
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.03.2023 (00:05) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Herren Mitte 1

VTTC Concordia Braunschweig II : TTC Berkum II 
Montag, 13.03.2023, 20:00 Uhr

Roth in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TTC Berkum II hat der VTTC Concordia Braunschweig II am
Montag in weniger als 150 Minuten zwei Punkte in der Bezirksliga Herren Mitte 1 gesammelt. Beim
TTC Berkum II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 31:9 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass der VTTC Concordia Braunschweig II mit 2 und der TTC Berkum II mit 4 Ersatzspielern antrat.
Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Roth / Flegel beim 11:7,
12:10, 12:10 von Bonewitz / Hettwer. Nach einem Erfolg für Westermeier / Spende sah es kurzzeitig
aus, doch konnten sie eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Herbig / Haßelmann letztlich
nicht ins Ziel bringen. Zawisla / Harms kamen mit der Spielweise von Krätzig / Doppelhammer am
Tisch wiederum gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Max Westermeier beim 3:0
gegen Simon Bonewitz. Wenig Chancen ließ Holger Roth derweil beim 11:3, 11:2, 11:6 seinem
Gegner Jan Herbig. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Oliver Flegel gelang es, Peter Krätzig im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Mattes Haßelmann zunächst nicht gut aus,
so gewann Hendrik Spende im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. 2:3 hieß es indes am Ende des
nächsten Spiels, als Paul Zawisla und Lars Hettwer sich am Tisch gegenüber standen. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Mit nur einem Satzverlust ging
Peer Harms gegen Cedric Doppelhammer durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Kaum gefährdet war der
3:0-Erfolg von Max Westermeier gegen Jan Herbig. Dieser Sieg war somit der 7. Sieg von
Westermeier seit Beginn der Serie, während er bislang 7 Einzel verlor. Holger Roth machte mit
Simon Bonewitz beim 11:7, 11:5, 11:5 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den VTTC Concordia Braunschweig II die Halle.

Nach diesem Sieg geht der VTTC Concordia Braunschweig II am 17.03.2023 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den TTC Grün-Gelb Braunschweig, während der TTC Berkum II am 21.04.2023
gegen den TTC Magni versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 VTTC Concordia Braunschweig II

Doppel: Roth / Flegel 1:0, Westermeier / Spende 0:1, Zawisla / Harms 1:0 
Einzel: M. Westermeier 2:0, H. Roth 2:0, O. Flegel 1:0, H. Spende 1:0, P. Zawisla 0:1, P. Harms 1:0 

 TTC Berkum II
Doppel: Herbig / Haßelmann 1:0, Bonewitz / Hettwer 0:1, Krätzig / Doppelhammer 0:1 
Einzel: J. Herbig 0:2, S. Bonewitz 0:2, M. Haßelmann 0:1, P. Krätzig 0:1, C. Doppelhammer 0:1, L.
Hettwer 1:0


